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EINLADUNG

Zur diesjährigen Weihnachtsausstellung der 
Mitglieder mit dem Thema „Dünnes Eis” 
vom 25. 11. bis 28. 12. 2024
laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein!
Die Ausstellungseröffnung findet am Montag, 
den 25. November um 18 Uhr statt.

Veranstaltungen:
27. November von 13 bis 16 Uhr und 
13. Dezember 14 - 18 Uhr:
„Eiskratzen für Polarbären”
Kunstaktion mit Sanja Zivo

20. Dezember 16 Uhr: 
Lesung und Gespräch mit Susen Reuter

Einen virtuellen 360-Grad-Rundgang als auch 
die Ankündigung verschiedener künstlerischer 
Aktionen finden Sie auf der Webseite: 
www.kuenstler-thueringen.de

Verband Bildender Künstler 
Thüringen e.V.
Haus zum Bunten Löwen
Krämerbrücke 4, 99084 Erfurt
Fon 0361.6422564
galerie@vbkth.de
www.kuenstler-thueringen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag: 12 - 18 Uhr
Samstag: 10 -16 Uhr
(im Advent 10 -18 Uhr)

DÜNNES EIS ...

lautet in diesem Jahr der Titel unserer Weih-
nachtsausstellung. Das Thema ruft ganz 
unterschiedliche Assoziationen hervor. So 
kann dünnes Eis gefährlich sein, wenn man 
sich – im wörtlichen wie im übertragenen 
Sinn – darauf begibt und einzubrechen droht. 
Ganz aktuell ist das dünner werdende Eis die 
Konsequenz aus zu hohen Treibhausgasemis-
sionen  und leider macht die Klimakrise auch 
vor Weihnachten nicht halt. Andererseits lässt 
der Gedanke an Eiseskälte auch Schönheit 
vor dem inneren Auge erscheinen. Dünnes Eis 
kann Bäume und Sträucher an einem sonnigen 
Morgen in eine glitzernde Winterlandschaft 
verwandeln. Alles erstarrt und durch die auf 
dem Wasser gebildete Eisschicht kann darunter 
Verborgenes still betrachtet werden. Vor allem 
aber beflügelt dünnes Eis die Vorfreude auf 
winterliche Wochen.
Egal ob Sie Eiseskälte mögen oder nicht: 
Lassen Sie sich von der Vorfreude auf fünf 
Wochen voller Kunst anstecken und freuen Sie 
sich auf viele unterschiedliche Betrachtungs-
weisen. Vielleicht bringt das eine oder andere 
Kunstwerk als Weihnachtsgeschenk auch Eis 
zum Schmelzen!


